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KRME-Termine
7. September, 19 Uhr
KRME-Steuerungsgruppe, 
im Sitzungssaal Amt

12. September, 16 Uhr
Ideenwerkstatt Sport- und 
Freizeitwelt, in der DLH

15. September, 18.30 Uhr
AG Ortsentwicklung, Ge-
meindehaus Garding

21. September, 19 Uhr
Vereinsgründung Dörpsmo-
bil, Gemeindehaus Garding

AG Mobilität noch offen

Anmeldung und Infos: gaby.
bombis@amt-eiderstedt.de

- Anzeige -

Sünje Kniese (re.) begrüßt die neuen Auszubildenden (v.l.) Julie 
Antoinette Harder, Dana Boller und Alina Christin Lorenzen.

Einer der wichtigsten Bausteine 
des Unternehmenserfolgs sind 
die Mitarbeitenden, aber viele 
Unternehmen werden durch 
den Fachkräftemangel vor die 
Herausforderung gestellt, ge-
eignetes Personal zu finden. 
Eine Lösung, auf die das Amt Ei-
derstedt seit Jahren erfolgreich 
setzt, ist die amtsinterne Aus-
bildung. „Diese eignet sich sehr 
gut, um langfristig qualifizierte 
Mitarbeitende zu gewinnen“, 
berichtet Ausbildungsleiterin 
Sünje Kniese, die selbst mal im 
Amt ihre Ausbildung gemacht 
hat. Jetzt begrüßte sie Anfang 
August wieder neue Auszubil-
dende, die den Abschluss Ver-
waltungsfachangestellte Fach-
richtung Kommunalverwaltung 
anstreben. 
Während der Ausbildung wird 
in den einzelnen Stationen der 
Amtsverwaltung viel mehr als 
reines Fachwissen vermittelt, 
um auf den zukünftigen Job 
vorbereitet zu sein. Die Auszu-

bildenden lernen zum Beispiel 
von Anfang an, Verantwortung 
zu übernehmen, und vor allem 
selbstständig und zielorientiert 
vorzugehen. Da ist es keine 
Überraschung, dass alle ihre 
Ausbildung souverän meistern 
und am Ende einem Arbeitsver-
trag nichts im Weg steht. „Wir 

binden unsere Azubis fest in 
das Tagesgeschäft mit ein. So 
sind sie zum einen eine wich-
tige Stütze für das jeweilige 
Team, zum anderen sammeln 
sie sofort wichtige Eindrücke 
und eigene Erfahrungen in der 
Praxis – nur Kaffeekochen oder 
am Kopierer stehen, das gibt es 

bei uns nicht“, berichtet Sünje 
Kniese. 
Eine erste Wertschätzung erfah-
ren die neuen Auszubildenden 
direkt an ihrem ersten Arbeits-
tag, denn da geht es mit allen 
Azubis auf ein gemeinsames 
Team-Building-Event. „Das ist 
für uns der Grundstein für eine 
gelungene Ausbildung im Amt 
Eiderstedt, und so klappt auch 
später der Übergang von der 
Rolle als Azubi in die neue Rolle 
als festes Mitglied eines Teams 
mit einem klaren Aufgabenbe-
reich“, verrät Sünje Kniese.

Komm zu uns 
ins Team!

Wer jetzt Lust bekommen 
hat auf eine Ausbildung 
beim Amt Eiderstedt, mel-
det sich bei Sünje Kniese 
unter der Telefonnummer 
04862 1000 441 oder per 
E-Mail an beschaeftigung@
amt-eiderstedt.de

Schon gehört? Das Amt Eiderstedt informiert…

Ausbildung in der Amtsverwaltung

Wie bereits in der Juli Ausgabe 
auf der Gardinger Seite berich-
tet, läuft zurzeit die Machbar-
keitsstudie „Sport- und Frei-
zeitwelt Garding“.

Worum geht es?
Im Juli 2021 hatte die Gardinger 
Stadtvertretung beschlossen, 
eine Studie in Auftrag zu ge-
ben. Diese beschäftigt sich 
mit den Möglichkeiten, die 
im großen Areal rund um die 
Dreilandenhalle stecken. Der 
Schwerpunkt soll weiterhin auf 
Sport- und Freizeitangeboten 
für alle Generationen liegen. 
Die Studie, die mit 60% von der 
AktivRegion Südl. Nordfries-
land gefördert wird, und der 
Zeitplan nehmen Gestalt an.

Jetzt sind alle potenziellen 
Nutzer gefragt!
Was will man, was wünscht man 
sich und was braucht man? 
Selbstverständlich werden die 

Vereine und die Institutionen, 
die das Areal schon nutzen, 
gefragt. Aber genauso selbst-
verständlich sollen diejenigen 
gefragt werden, die es bisher 

nicht nutzen, weil das Richtige 
für sie noch nicht dabei war.

Die Ideenwerkstatt, zu der 
alle Einwohner:innen der 
Stadt Garding und des Ko-
operationsraumes Mittleres 
Eiderstedt eingeladen sind, 
ist ein wichtiger Baustein für 
das Ergebnis. Die Ideenwerk-
statt findet am 12. Septem-
ber ab 16 Uhr in der Dreiland-
enhalle statt.
Ob klein oder groß, alt oder 
jung: Jeder ist mit seinen Ideen 
und Anregungen herzlich will-
kommen. Wer sich schon an-
melden möchte, kann dies bei 
betina.breucha@amt-eider-
stedt.de tun. Wer nicht kommen 
kann, kann seine Ideen selbst-
verständlich ebenso mailen.
Auch im weiteren Fortgang 
der Studie „spielt“ der Ko-
operationsraum mit. Gerne 
wurde die Einladung, ein Teil 
der Lenkungsgruppe zu sein, 
angenommen.

Wie heißt es doch so richtig: 
Gemeinsam für ein lebens-
wertes Mittleres Eiderstedt 
für alle Generationen.

Kooperationsraum Mittleres Eiderstedt spielt mit 
bei Studie „Sport- und Freizeitwelt Garding“

Impressionen der Ferien-Nah-
erholung des Juz Garding


